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Gemeinderatssitzung 

Bei der Ratssitzung am 07.12.2010 wurde im �ffentlichen Teil fol-
gende Tagesordnung behandelt:

1. Informationen des Ortsbürgermeisters

 Forstzweckverband
 Wirtschaftsjahr 2010

> 10.000 Festmeter Holz, die dem Sturm Xantia zum Opfer ge-
fallen sind, wurden aufgearbeitet; davon 1.500 fm in Ober-
scheidweiler
> es werden, wie geplant, 2.800 € an die Gemeinde Ober-
scheidweiler ausgesch�ttet

 Wirtschaftsjahr 2011
> 7.600 fm Einschlag sind geplant, davon ca. 180 fm in Ober-
scheidweiler
> Welsenbaach und Fruunebaach sollen 2011 aufgeforstet 
werden
> ein Schutzwagen f�r die Waldarbeiter soll angeschafft wer-
den
> 2 Freischneideger�te sollen angeschafft werden

 Brennholzpreise (jeweils fm) 
> Nadelholzreste 07,14 €
> aus dem Niederwald 14,29 €
> an den Weg ger�ckt 42,20 €
> Scheitholz 70,71 €

2. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2011

- Ergebnishaushalt - 7.180 €
- Finanzhaushalt + 7.158 €
- Ver�nderung des Finanzmittelbestandes - 2.130 €
- Erh�hung des Hebesatzes der Grundsteuer B auf 350%



3. Bilanz der Ortsgemeinde

- am 17.08.2010 hat der Rechnungspr�fungsausschuss die Er�ff-
nungsbilanz der Ortsgemeinde gepr�ft. Es gab keine Beanstandun-
gen.

4. Kommunal- und Verwaltungsreform

- der Landtag hat das Gesetz zur Reform beschlossen
- bis zum 30.06.2012 gilt die Freiwilligkeitsphase
- danach kann es ggf. zu Zwangsfusionen von Verbandsgemeinden 
kommen

- der Arbeitsausschuss der VG schl�gt vor, dass der B�rgermeister 
mit einem noch zu bildenden Gremium Sondierungsgespr�che mit 
den angrenzenden VG’s f�hren soll

5. Einwohnerfragestunde

- Fragen wurden beantwortet

6. Verschiedenes

- Herr Bales-Mann hat vorgeschlagen einen automatischen elektri-
schen Defibrillator (AED) f�r unsere Gemeinde anzuschaffen
 unser Ortsb�rgermeister Erhard Rosenbaum wird die Angele-
genheit mit Herrn Bales-Mann er�rtern

Es folgte eine nicht-�ffentliche Sitzung

Elmar Götten

Mein sehnlichster Weihnachtswunsch:
Kain und Abel w�rden einen Nichtangriffspakt schlie�en

und alle Menschen w�ren Br�der.

Marianne Sägebrecht (*1945), dt. Schauspielerin u. Kabarettistin



Herzlichen Gl�ckwunsch

In den vergangenen Herbstwochen hat unser Feuerwehrnachwuchs 
die Schulbank gedr�ckt. An vier Wochenenden wurde bei der Feu-
erwehr in Wittlich der Grundlehrgang „Truppmann Teil 1“ ausgebil-
det.

Von unserer Feuerwehr nahmen daran teil:

 Kevin Bowert
 Marc Hayer
 Lewis Schneider
 Steffen Willems

Alle vier haben den Lehrgang bestanden und hatten viel Spa� bei 
der Ausbildung. Weiter so!  

C. Fischer



Herzlichen Glückwunsch !!

Maria Steilen
(Schoommisch Maria)
geboren am 21.11.1925

Eleonore Hecking

geboren am 02.12.1930

Liebe  Maria Liebe  Eleonore
Wir wünschen Euch beiden von Herzen

alles Gute, Glück und natürlich Gesundheit
Die Redaktion

Der 21.11.1925 war 
ein Samstag

Auch Joachim Hess 
(Regisseur) 

wurde an diesem Tag 
geboren

Der 02.12.1930 war 
ein Dienstag 

Auch Gary Becker 
(Ökonom und Nobelpreisträger)

wurde an diesem Tag
geboren

85 80



Su schw��tze mia un Owaschepa
So reden wir in Oberscheidweiler

d�nne Aaleren zoa Auffrischung
den Älteren zur Auffrischung,

d�nne Jungen un Zojezorrenen zoom Lieren
der Jugend und den Zugezogenen zum Lernen

Liebe LeserInnen von OWASCHEϸA Aktuell!

Ab heute wollen wir in jeder Ausgabe unserer Dorfzeitung eine Seite 
unserem Owascheϸa Platt widmen, und zwar das ganze ABC, 
Buchstabe f�r Buchstabe mit entsprechenden Redewendungen.
Alle, die noch unseren Dialekt beherrschen, werden aufgerufen, 
Worte und Begriffe, die noch nicht erw�hnt worden sind, an die Re-
daktion nach zu reichen!
Das Ziel ist es, am Ende der Serie unser gesamtes „Sprachre-
pertoire“ als kleines W�rterbuch allen Interessenten zur Verf�-
gung zu stellen.
Es wird sicher ein sch�nes Pr�sent oder Geschenk, vor allen Din-
gen f�r die „Ehemaligen“.

A
Platt Hochdeutsch
Aal / Aalen alte Frau / alter Mann
Aaf Affe

dou Aaf! das meinst du doch nicht im 
Ernst!

aafig (aafisch) albern
Aapel, ��pel Apfel, �pfel
��pelschm�a Apfelkompott, Apfelmus
Aiasch��p L�wenzahn
Aiaschm�a ein leckeres Gericht aus Eiern, 

Milch, Mehl und Speck
alljemeen allgemein
�ppes etwas



Ääsch Asche
Ääschtel ein Getreidemaß
Äät / ääjen Egge / eggen

Abtritt Plumpsklo  (stand früher drau-
ßen, mit Herz in der Tür)

Abseit / Auf Aseits Flurname  (hinter dem Huber-
tushof)

achielen essen  (ziemlich schnell und 
viel)

affeert erschreckt
akaalt erkältet
de Bloomen säin akaalt die Blumen sind erfroren

„d�� lo as net akaalt“ der da ist gewitzt
der wei� sich zu helfen

akubern sich erholen
alläat gut drauf, gut gelaunt
alleen alleine

Amt so wurde die Verbandsge-
meindeverwaltung genannt

Amidchen

Henkelmann,
kleiner Behälter, in dem man 
die Mittagsmahlzeit mit zur 
Arbeit nahm

Ammi Amerikaner; früher Abkürzung 
für Anna-Maria

annischda anders
Antillisch Endivien
Antillischsaloot Endiviensalat
ass / et ass ist / es ist

„Et ass wie et ass, et ass be-
schass“

Es ist wie es ist, es ist be-
schissen
Es ist nicht gut, aber nicht zu 
�ndern

awwa aber

Günter Schneider



Silvester – Party in der Brunnenstube

Nach der gelungenen Silvesterparty im vergangenen Jahr haben wir 
uns entschlossen, nochmals eine Party f�r „Jedermann“  zu organi-
sieren. 
Wir haben uns wieder vorgestellt, dass jeder Teilnehmer etwas zu 
essen mitbringt, so k�nnten wir wieder ein sch�nes Silvester-B�fett 
aufbauen. Es ist zwar kaum zu glauben, dass das B�fett vom letz-
ten Jahr noch zu toppen ist, aber wir lassen uns gerne von Euch 
�berraschen. Gebraucht wird wieder alles: Frikadellen, Salate, 
H�hnchenschenkel, Pudding, Brot, Fisch und vieles mehr. Sicher-
lich hat jeder von Euch eine gute Idee, mit welcher er zum gro�en 
Silvester-B�fett beitragen kann. 

(Das Essen sollte bis 20:00 Uhr in der K�che sein)

Getr�nke werden wieder von uns f�r alle bestellt, k�hl gelagert und 
preiswert angeboten. Wir werden an diesem Abend wieder Selbst-
bedienung machen, so dass keiner arbeiten muss.

Du willst dabei sein? Dann melde Dich beim Organisationsteam an 
und sag uns, was Du zum B�fett beisteuerst.

Anmeldung bis 28.12.2010 bei:
Margret Schouren Tel. 8667
Christoph Fischer Tel. 8662

P.S.: Wer sich in letzter Minute noch dazu entschlie�en sollte, dass 
er doch zum Feiern in die Brunnenstube kommen m�chte, sollte 
dies einfach tun. 

Jeder ist herzlich eingeladen!!!

Bis dann, 

Margret und Christoph vom schönen Büschel



Die Elsbeere
Baum des Jahres 2011

Nutzen und Verwendung

Neben der nicht au�er Acht zu lassenden Bedeutung als Bienen-
weide dient die Elsbeere mit ihren Fr�chten auch vielen Vogelarten 
als Nahrungsquelle. Darunter sind die Sing- und die Wachholder-
Drossel, Amsel, Raben-Kr�he sowie viele andere Wildvogelarten. 
Das „Fallobst“ wird zudem gern von Kleins�ugern gefressen. 
Verschiedene Pilzarten siedeln sich im abgestorbenen Holz von 
Elsbeerst�mmen an, z.B. Schillerporlinge.

Das Holz ist gelblich bis r�tlichwei�, br�unlich nachdunkelnd. Insge-
samt �hnelt es in F�rbung und Beschaffenheit sehr dem Birnbaum-
holz.

Bereits 1579 findet man in 
Forstordnungen die Forderung, 
dass die Elsbeere im Mittelwald 
vom Hieb ausgenommen wird, 
um ihr Holz f�r Tischler- und 
Schreinerarbeiten nutzbar zu 
machen. 

Das Holz der Elsbeere wird bis 
heute von Drechslern, Stellma-
chern und Tischlern sehr ge-
sch�tzt. Es ist fest, schwer, 
elastisch und gut polierf�hig. Im 
Jahre 1900 wurde es bei der 
Pariser Weltausstellung zum 
sch�nsten Holz der Welt gek�rt! 

Die besten St�mme werden zu 
Furnieren verarbeitet, die dann 

im exklusiven Innenausbau Verwendung finden.

Tisch Elsbeere
Foto: Urholz, Thomas Kellner



F�r den Instrumentenbau wird das Holz der Elsbeere besomders 
an stark beanspruchten Stellen der Mechanik bei Fl�geln und Pia-
nos gesch�tzt, bei den Holzblasinstrumenten z.B. f�r Blockfl�ten 
und Dudels�cke. Au�erdem ist Elsbeerholz in der Liste geeigneter 
Holzarten f�r den Wagenbau (Wagnerholz) genannt – H�lzer, die 
zur Herstellung von Nutzfahrzeugen eingesetzt werden, m�ssen 
ausgesprochen z�h und elastisch, fest und gradfaserig sein.
Aus den jungen Zweigen kann ein gelb- und rotbrauner Farbstoff 
gewonnen werden, der fr�her zum Einf�rben z. B. von Textilien 
und Lebensmitteln benutzt wurde.

Schon die R�mer sch�tzten die Elsbeerfr�chte nicht nur aus me-
dizinischen Gr�nden: Die �pfelchen wurden wegen ihrer Wirkstof-
fe gegen Cholera, Ruhr (daher auch der Name „Ruhrbirne“) und 
andere Durchfallerkrankungen eingesetzt. Das ist in einigen Regi-
onen auch heute noch der Fall, auch als Heilmittel f�r das Vieh.
Die vollreifen Vitamin C-reichen Fr�chte entwickeln erst nach den 
ersten Fr�sten ihr typisch s�uerlich-s��es Aroma.
Man kann aus ihnen unter anderem Kompott, Marmelade, Gelee 
oder Fruchts�fte herstellen und sie als Zutat f�r Schokolade, Kon-
fekt, K�se, Kekse, Kuchen und Torten verwenden. Wenn Sie mehr 
dar�ber wissen m�chten, lohnt sich ein Besuch im Elsbeerreich in 
Nieder�sterreich – diese Region wurde 2008 als Genussregion 
"Wiesenwienerwald Elsbeere" ausgezeichnet und wird seitdem 
von der EU gef�rdert.

Eine weitere Nutzung der Fr�chte ist die Branntweindestillation 
zum "K�nig aller Obstbr�nde": Die aufw�ndige Herstellung von 
Edelbr�nden findet in den letzten Jahren in mehreren mitteleuro-
p�ischen L�ndern zunehmende Resonanz.

Die Elsbeere ist ein wertvolles Ziergeh�lz f�r G�rten und Parkanla-
gen. Dazu tragen vor allem der Bl�haspekt im Fr�hjahr und die 
spektakul�re Herbstf�rbung bei. Als Stra�enbaum ist sie nicht opti-
mal geeignet, wegen des Fruchtfalls und da sie streusalzempfindlich 
ist – also am besten an Nebenstra�en und Feldwegen.



Der Text f�r den „Baum des Jahres 2011“ wurde freundlicherwei-
se von Herrn Dr. Wodarz zur Verf�gung gestellt. 
Auf den Internetseiten von „www.baum-des-jahres.de“ gibt es 
noch sehr viel mehr interessante Informationen, nicht nur zum 
Baum des Jahres.
Elmar Götten

Was wir an Weihnachten feiern, ist alles andere als eine Idylle. Die Krippe, 
die wir längst in unsere warmen Stuben geholt haben, stand bekanntlich im 
Stall. Niemand war da, der der schwangeren Frau und dem jungen Mann 
aus Nazareth in Galiläa menschenwürdige Bleibe zu geben bereit war. 
Kaum war das Kind zur Welt gekommen, mußte die junge Familie fliehen, 
weil Herodes, der machtbesessene Herrscher, dem Kind Jesus nach dem 
Leben trachtete. Flüchtlinge waren sie, politisch Verfolgte, 
Asylsuchende.
Walter Kasper (*1933), dt. Bischof von Rottenburg- Stuttgart, s. 2001 Kardinal

Niederlassung Freiburg
Rebenweg 3a,79114 Freiburg

Tel. 0761/4764097
Fax  0761/4764124

Das individuelle und schlüsselfertige Haus

Beratung Planung Ausführung
unter Berücksichtigung
Ihrer Wünsche

 Komplette Abwicklung bis zur
schlüsselfertigen Übergabe



 Haustüren Wintergärten

moderne Bauelemente aus Alu
Fenster und Türen aus Alu,
Holz/Alu, Holz, PVC



Ke se
Kees GmbH
Brunnenstraße 16

Tel. 06574/9411-0

Fax 06574/9411-12

Fenster Türen  Alu-Sonderkonstruktionen




Frühschoppen und Siebenschräm

Am Sonntag, 02.01.2011 ist unsere Brunnenstube
ab 10:00 Uhr zum Frühschoppen geöffnet.

Ab 14:00 Uhr findet ein 
Neujahrs-Siebenschräm-Turnier statt.

Schöne Preise sind zugesichert!

Am Nachmittag
gibt es zudem Kaffee und Kuchen

Peter Wötzel


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